
GirlsDay 1.0 - Ein Wochenende voll der Güte unseres Herrn. 

Unser erster GirlsDay. Am Samstag, den 01.10. war es so weit. 
Das Thema des Tages: Wie schön Du bist. Für Mädels zwischen 14 und 19 sicher nicht 
immer ein einfaches Thema, steht man vermutlich oftmals gerade in diesem Alter 
unter dem Druck weltlicher Schönheitsideale. 

Trotz so einiger Vorbereitungstreffen wa-
ren wir vier „Mädels“ vom Orgateam daher  
etwas nervös. Ob unsere Veranstaltungsidee 
ankommen würde? Ob auch alles klappt, 
was wir vorbereitet hatten und wir auch an 
alles gedacht haben? Aber unser liebender 
und fürsorglicher Herr hat unseren Kleinglau-
ben wie immer eines Besseren belehrt und 
uns seinen Segen an diesem wunderbaren  
Wochenende in Allem spüren lassen. 

„Von allen Seiten umgibst du mich und 
hältst deine Hand über mir.“ (Psalm 139,5) 

Voller Freude und Dankbarkeit blicken wir auf 
diese Zeit zurück.  

Elf Mädels aus Talle, Bad Salzuflen und Seers-
hausen/Arpke sind unserer Einladung gefolgt und  
gingen gemeinsam mit uns der Schönheit in Gottes 
Augen auf die Spur. 

„Ich danke dir, dass ich wunderbar gemacht mit.“ 

Davids Lobgesang aus Psalm 139 leitete 
uns dabei durch den Tag.  
Ergänzt wurden die Gespräche zum  
Thema durch ein buntes Programm: von 
der Gruppenarbeit zum Einstieg über ein 
Rollenspiel, Emotionen-Fotoshooting, 
Kreativem Kochen und Kino-Abend mit 
Pyjamaparty bis hin zur Abendandacht 
im Kerzenschein. 

 
Höhepunkt unseres GirlsDay- Wochenendes war dann der Gottesdienst am Sonn-
tag. Ein Erntedankgottesdienst, der uns nicht nur dankbar auf die vielen Gaben, 
sondern auch auf Gottes grenzenlose Liebe zu uns schauen ließ. 

Das Rollenspiel der Mädels, die mit vielen Gaben bunt geschmückte Kirche, Gottes 
befreiende Worte in der Predigt. Der Chorgesang und jede Menge schöne Lieder - 
begleitet mit Gitarren und gesungen von den vielen Stimmen einer mit Brüdern und 
Schwestern voll besetzten Kirche. Und 
die Gemeinschaft mit Christus im Heiligen 
Abendmahl. Genährt von so viel Liebe 
Gottes, wollten viele von uns, auch nach 
dem Gottesdienst und dem anschließen-
den geselligen Beisammensein bei lecke-
rem Essen, den Lobgesang noch nicht 
verklingen lassen und sangen, beglei-
tet von den Gitarren, in der Kirche alle 
unsere Lieblings-Cosi-Lieder, bis einige 
Stimmen schon heiser wurden.

Gottes Liebesbeweise an uns können uns immer wieder zum Staunen bringen und 
manchmal sogar zu Tränen rühren.
 „wunderbar sind deine Werke;  
das erkennt meine Seele.“ (Psalm 139,14) 

Wir danken allen Brüdern und Schwestern in Christus, 
die uns mit Gaben, helfender Hand oder im Gebet 
bei unserem ersten GirlsDay unterstützt und damit 
zum Gelingen beigetragen haben. Das Feedback 
der Mädels sagt: Fortsetzung folgt....

Gott segne Euch. 
Andrea, Claudia, Jule und Naemi 
P.S.: Weitere GirlsDay-Fotos in der Bildergalerie auf selk-talle.de


